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WIE GEFÄLLT 
IHNEN DIE GAWI?

Es ist 
schön 

hier, denn es 
gibt viele inte-
ressante Sachen 
zu sehen. Eini-
ge Attraktionen mehr für die 
Kinder und ein Tick mehr für 
Frauen wären aber nicht 
schlecht. Besonders gut gefal-
len haben mir der Blumen-
stand und auch der 
Schmuckstand.

Sylvia Niedenzu (35), 
Osterwald

Sehr gut. 
Hier kann 

man viele Fir-
men aus dem 
Umland direkt 
kennenlernen 
und neue Techniken wie die 
Solarenergie anschauen. Des-
halb ist die Gawi jedes Jahr 
aufs Neue für mich inte-
ressant.

René Langemeyer (38), 
Garbsen-Mitte

Mir ge-
fällt die 

Gawi gut. Es ist 
einfach schön, 
hier einmal drü-
berzuschlen-
dern. Man trifft außerdem vie-
le alte Bekannte. Bei der Gawi 
kann man sich einen guten 
Überblick über alles ver-
schaffen.

Markus Breuer (28), 
Meyenfeld

Ich finde 
es ganz 

gut. Man kann 
sich ein bißchen 
informieren 
und Dinge nä-
her kennenlernen, die man 
nicht versteht. Ich bin aus rei-
ner Neugier am Sonntagnach-
mittag gekommen, um 
mir etwas anzugucken.

Oxana Retich (37), 
Berenbostel

GARBSENER WIRTSCHAFTSSCHAU

Heuer bezeichnet 
die Gawi als einen 
großen Erfolg

Mit seinem Messerundgang 
hat Bürgermeister Alexander 

Heuer am Sonnabendvormittag 
die Gawi eröffnet. „Die Gawi ist 
ein großer Erfolg für die Stadt“, 
sagte er in seiner Ansprache zu 
Beginn. In Richtung von Organi-
sator Manfred Henze fügte er hin-
zu, dass das Konzept, nicht nur 

Fachpublikum anzusprechen, 
richtig sei.

Auf dem Weg durch die Messe-
zelte hielten Heuer und weitere 
Vertreter aus der Politik an ver-
schiedenen Ständen, um sich über 
die Aussteller zu informieren. An-
getan zeigte sich der Bürgermeis-
ter beispielsweise von einem mit 

Alkohol betriebenen Kamin, wäh-
rend der Ratsvorsitzende Hartmut 
Büttner (CDU) bei einem Quiz mit 
Fragen zum Thema „Klima“ am 
Stand der Stadt ein Malbuch er-
hielt. „Ich habe kein Maltalent, da-
her geht das Buch an meinen En-
kel“, sagte er.

Die Besucher wurden auch mit 

abwechslungsreichen Aktionen
auf der Bühne unterhalten. Die
Wing-Tsun-Schule zeigte Übun-
gen aus dem asiatischen Verteidi-
gungssport, die Cheerleader vom 
TSV Stelingen präsentierten ihre 
Tanzkünste – ein buntes Pro-
gramm hatten die Organisatoren 
zusammengestellt.  cf

Politiker informieren sich bei der Eröffnung
Messe-Organisator Manfred Henze (Dritter von links) unternimmt einen
Messerundgang mit Bürgermeister Alexander Heuer (Mitte) und weiteren 
Politikern. 

VON CHRISTIAN FRANKE

GARBSEN-MITTE. Gastronomie, 
Handel, Handwerk – die Gawi, die 
am Sonnabend und Sonntag ihre 
sechste Auflage erfahren hat, deck-
te mit ihren Ausstellern fast die ge-
samte Bandbreite der Garbsener 
Wirtschaft ab.

Während die Aussteller vor al-
lem Präsenz zeigen wollten, stan-
den bei den mehreren Tausend Be-
suchern der Schau vor allem Tech-
niken, die beim Energiesparen  hel-
fen, im Mittelpunkt. Am Stand der 

Firma Thoms hatten sie beispiels-
weise die Möglichkeit, in einer 
Computerberechnung ihr Einspar-
potenzial beim Heizöl berechnen 
zu lassen. Öl als Teil eines Energie-
mixes ist ein Ansatz – aber auch die 
Funktion einer Erdwärmepumpe 
war bei dem Betrieb am Modell zu 
bestaunen. Auch die Stadt hatte 
sich neben der Beratung zu Nach-
barschaftsstreits die Themen Ener-
gie, Klima- und Lärmschutz auf die 
Fahnen geschrieben.

„Die Interessen der Kunden sind 
bunt gemischt“, meinte dagegen 

Jens Krüger von der Firma Heuer, 
die Markisen, Rollläden und Fens-
ter vertreibt. Alle Produkte seien 
für die Besucher der Messe von Be-
lang. Doch die Themen Energie 
und Sicherheit seien ihnen beson-
ders wichtig. „Es geht da um den 
Geldbeutel des Kunden“, sagte 
Krüger. Energie und somit Geld 
sparen – das schien das bestim-
mende Thema auf der sechsten 
Gawi zu sein.

Wegen der Wirtschaftskrise und 
des Klimawandels mag dies auch 
naheliegend sein – doch fehlende 

Innovationen und neue Schwer-
punkte ließen den Besuchern auch 
kaum eine andere Wahl, als sich 
den Themen der vergangenen Jah-
re erneut zuzuwenden. „Wir pla-
nen im nächsten Jahr eventuell ein
übergreifendes Thema, das wer-
den wir besprechen“, sagte der Or-
ganisator Manfred Henze. Eine 
Neuauflage ist also geplant. Den 
Wunsch danach hatte Bürgermeis-
ter Alexander Heuer bereits bei der 
Eröffnung am Sonnabendvormit-
tag geäußert – und diesem will 
Henze folgen.

Energiesparen ist Hauptthema
Tausende besuchen die sechste Gawi – Aussteller und Besucher überwiegend zufrieden

Wasserverband, Sozialkonzept, DRK – viele Aussteller informierten die Gäste über ihre Arbeit. Bartels (5), Franke (4)

Die Wing-Tsun-Schule zeigt asiatische Verteidi-
gungstechniken.

Janina Tomaszewski vom Café Kreipe backt ve-
getarischen Flammkuchen.

Horst Siemann von der Firma Naturconcept be-
sprüht eine Wand mit Farbe.
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Bekanntmachung Nr.: 72/05 
Der Ortsrat Garbsen wird für Freitag, den
02.10.2009, 17:00 Uhr, Rathaus, Ratssaal, Rat-
hausplatz 1, 30823 Garbsen, zu einer Sitzung
gemeinsam mit dem Ausschuss für Umwelt und
Stadtentwicklung eingeladen.
Tagesordnung: Feststellung der ordnungs-
mäßigen Einladung und Beschlussfähigkeit;
Feststellung der Tagesordnung; Mitteilungen
des Bürgermeisters; Verfahrenssteuerung der
Projekte „Sonae Sierra“ und „Planetencenter“;
Anhörung des Ortsrates; Sicherung der Pla-
nungsziele für das Planetencenter, Stadtteil Auf
der Horst; Einwohnerfragestunde nach § 15 Ge-
schäftsordnung (GO).  

STADT GARBSEN
Alexander Heuer 
Bürgermeis ter
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Bekanntmachung Nr.: 73/09 
Der Rat wird für Freitag, den 02.10.2009,18:00
Uhr, Rathaus, Ratssaal, Rathausplatz 1, 30823
Garbsen, zu einer Sitzung eingeladen.
Tagesordnung: Feststellung der ordnungs-
mäßigen Einladung und Beschlussfähigkeit;
Feststellung der Tagesordnung; Mitteilungen
des Bürgermeisters; Verfahrenssteuerung der
Projekte „Sonae Sierra“ und „Planetencenter“;
Sicherung der Planungsziele für das Plane-
tencenter, Stadtteil Auf der Horst; Einwohner-
fragestunde nach § 15 Geschäftsordnung (GO). 

STADT GARBSEN
Alexander Heuer 
Bürgermeis ter
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